
Zum Tagungsthema

Die  Theologie pfingstlich-charismatischer  Kirchen ist  der 
akademischen Forschung oft nur schwer zugänglich und 
wird  nicht  selten  als  Spielart  des  evangelikalen  Funda-
mentalismus  verstanden.  Doch  insbesondere  in  den 
U.S.A. hat sich eine pfingstliche Theologie entwickelt, die 
zu  einer  differenzierteren  Einschätzung  einlädt.  Deren 
Vertreter  beteiligen  sich  nicht  nur  an  den  Debatten  der 
etablierten  universitären  Theologie,  sondern  haben  sie 
durch  eigene  Impulse  maßgeblich  mitgeprägt.  Zwei  der 
profiliertesten pfingstlichen Theologen werden ihre Über-
legungen zum Tagungsthema „Pneumatologie aus pfingst-
lich-theologischer Perspektive“ vorstellen und darüber mit 
Heidelberger  systematischen  Theologen  ins  Gespräch 
treten.  Wir  erwarten  einen  spannenden  Austausch  zu 
diesem  für  die  Pfingstbewegung  zentralen  Thema  und 
fruchtbare Impulse für den interkonfessionellen Dialog.

Frank Macchia ist Professor of Christian Theology an der 
Vanguard University (Costa Mesa, CA) und Herausgeber 
der Zeitschrift „Pneuma“. Seine zahlreichen systematisch-
theologischen Publikationen weisen ihn als wichtigen Ver-
treter  der  pfingstlichen  Pneumatologie  aus.  Von  1996-
2000 war er aktiv am pfingstlich-reformierten Dialog betei-
ligt.

Amos Yong ist Associate Research Professor of Syste-
matic Theology an der Regent University (Virginia Beach, 
VA).  Insbesondere  seine  bahnbrechenden  Veröffentli-
chungen zu einer pneumatologischen Theologie der Reli-
gionen haben breite Anerkennung gefunden.

Michael Welker ist Professor für Systematische Theologie 
an  der  Universität  Heidelberg.  Er  hat  eine  auch  von 
Pfingstlern  viel  beachtete  Pneumatologie  vorgelegt  und 
stand bereits mehrfach im Dialog mit pfingstlichen Theolo-
gien.

Michael Bergunder ist Professor für Religionsgeschichte 
und Missionswissenschaft  an der Universität  Heidelberg. 
Die religionswissenschaftliche und theologische Beschäfti-
gung  mit  der  Pfingstbewegung  sind  ein  Schwerpunkt 
seiner Forschung und Lehre.

Anmeldungen bitte bis spätestens 12.06.06 richten an:

Universität Heidelberg
Wissenschaftlich Theologisches Seminar
E. Weinel - Sekretariat Prof. Dr. Bergunder
Kisselgasse 1
D-69117 Heidelberg
ellen.weinel@wts.uni-heidelberg.de

Telefonische Rückfragen:
Ellen Weinel, Sekretariat: 06221/54-33 08

Aktuelle Informationen und Anmeldeformulare:

www.glopent.net/iak-pfingstbewegung/tagung2006

Tagungsort:

Praktisch-Theologisches Seminar, 
Karlstraße 16, 69117 Heidelberg
Haltestelle “Karlstor“ der Linien 11, 33, S1 + S2

Zum „Interdisziplinären Arbeitskreis Pfingstbewegung“

Der „Interdisziplinäre Arbeitskreis Pfingstbewegung“ wurde 
am 12. Juni 2004 in Heidelberg gegründet. Er vernetzt die 
deutschsprachige  Forschung  zur  Pfingstbewegung  und 
versammelt  Wissenschaftler/-innen  aus  Ethnologie,  Psy-
chologie, Religionswissenschaft, Soziologie und Theologie, 
sowie Vertreter  verschiedener  Kirchen,  einschließlich  der 
Pfingstbewegung.  Der  Arbeitskreis  betreibt  eine  For-
schungsplattform im Internet 

(www.glopent.net/iak-pfingstbewegung)
und  führt  regelmäßige  Workshops  durch,  die  neben 
Vorträgen  zu  einem  Leitthema  auch  die  Vorstellung 
aktueller Projekte im Arbeitskreis beinhalten. Ausgewählte 
Vorträge der Workshops werden in eigenen Publikationen 
oder  in  „PentecoStudies“,  dem  Online-Journal  des 
„European  Research  Network  on  Global  Pentecostalism 
(GloPent)“

(www.glopent.net)
veröffentlicht.

 Pneumatologie aus 
pfingstlich-theologischer 

Perspektive

Frank Macchia – Amos Yong

2. Tagung des „Interdisziplinären 
Arbeitskreises Pfingstbewegung“

30. Juni / 01. Juli 2006

Abteilung Religionswissenschaft 
und Missionswissenschaft 

Theologische Fakultät, Universität Heidelberg

http://www.glopent.net/
http://www.glopent.net/iak-pfingstbewegung


Programm

Freitag, 30. Juni 2006

13.00 Uhr 

Anmeldung

13.30 Uhr 

Begrüßung

14.00 Uhr

Glauben Pfingstler anders? Religiositäts-
strukturen bei hochreligiösen Pfingstlern,  
Evangelikalen, Protestanten und Katholiken
Dr. Stefan Huber (Mainz)

Migrants with a Mission. Überlegungen zum 
Selbstverständnis eingewanderter pfingstlich-
charismatischer Pastor/innen
Claudia Währisch-Oblau (Essen)

15.30 Uhr

Kaffeepause

16.00 Uhr

Projektvorstellungen:

Kollektive Identitäten in der 
Pfingstbewegung Guatemalas
Prof. Dr. Dr. Heinrich Schäfer (Bielefeld)

Frauennetze. Planung eines Aufenthalts in 
Belém/Pará (Brasilien) zur Erforschung der 

Netzwerke von Frauen innerhalb der 
brasilianischen Pfingstbewegung.
Hanna Dallmeier (Seligenstadt)

Geisterfahrung in afrikanischen 
Pfingstgemeinden in Deutschland und ihre 
Wurzeln in der traditionalen Religiosität 
Dr. Moritz Fischer (Neuendettelsau)

17.30 Uhr

Kaffeepause

18.00 Uhr

Projektvorstellungen:

Gemeinde als Empowerment Zone 
im Kontext von Migration
Dr. Susanne Kröhnert-Othman (Bielefeld)

Wilhelm Lütgerts exegetische Thesen und 
die Auseinandersetzung mit der frühen 
Pfingstbewegung in Deutschland
Gerhard Bially (Düsseldorf)

Pfingstliche Jugend in und um Stuttgart
Claudia Hesse-Böhme (Stuttgart)

Samstag, 1. Juli 2006

09.00 Uhr

The Charismatic Structure of the Church
Prof. Frank Macchia (Costa Mesa, CA, USA)
Korreferat: 
Prof. Dr. Dr. Michael Welker (Heidelberg)

10.30 Uhr

Kaffeepause

11.00 Uhr 

Poured Out on All Flesh: The Spirit, World 
Pentecostalism, and the Renewal of Theology and Praxis  
in the 21st Century
Prof. Amos Yong (Virginia Beach, VA, USA)
Korreferat: 
Prof. Dr. Michael Bergunder (Heidelberg)

12.15 Uhr

Podiumsdiskussion

13.00 Uhr

Mittagessen

14.30 Uhr

Treffen des Arbeitskreises, Vorstellung der 
Internetplattform, Planung weiterer Vorhaben

16.00 Uhr

Ende der Tagung
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